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Fortsetzung von Teil 1 

 

Ja, die Monopolstellungen behielten auch die neuen O’Dj’s gerne für 

sich, auf der zwischenstaatlichen und zwischenmenschlichen Ebene 

aber hatten die Odj‘s Kubusus und Uranusino, anders als ihre 

Amtsvorgänger Sinusinius und Saturnino, wieder vermehrt eine 

Politik der gegenseitigen Wiederannäherung erstrebt und in diesem 

Zusammenhang für eine Anpassung der Ein- und 

Ausreisebestimmungen plädiert! Wer zu Sinusinius’ Zeiten als Rest-

Amorer beabsichtigte, vom Resten in den Osten zu reisen, der 

brauchte damals für die Gutheissung des Visumsantrags seitens der 

Ostrepublik noch bessere Gründe vorzuweisen als ein Ostamorer der 

von Osten nach Resten wollte! Dafür hatte einen Sonderstatus inne 

wer aus dem Resten war und im Osten eine Liegenschaft besass, an 

diesem noch unter Marsiano geschaffenen Vorrecht wurde durch 

Sinusinius nie gerüttelt, mancher Restamoraner der ein solches 

Anwesen besass das für gewöhnlich ungenutzt blieb, sich in einem 

fatalen Zustand befand, hatte es nie weiter verkauft, behielt es nur 

deshalb, weil er dadurch in den Vorzug gelangte, das Privileg des 

freien Grenzübertrittes in den Osten genoss!  

 

Nicht wenige der Häuser und Grundstücke in der Ostrepublik, deren 

Eigentümer im Resten wohnten, wurden zur Ära Sinusinius auch 

deshalb nicht renoviert, da mancher befürchtete, der unberechenbare 

Sinusinius würde sie vielleicht doch noch eines Tages enteignen, aber 

Sinusinius, entgegen gängiger Erwartungen, liess sie zufrieden! Wer 

während der Sinusiniuszeit einen dauerhaft gültigen Passierschein 

besass war vom Resten auch ab und an als Spion und Kurier 

eingesetzt worden, anders als im Falle von Diplomaten konnte deren 

Reisegepäck zwar stichprobenweise auf den Inhalt überprüft werden, 

was man aber des öfteren unterliess, jene Grenzgänger hatten als 

Vertrauenspersonen zu gelten und wurden auch von Sinusinius’ 

Ostrepublik als solche behandelt!  

 

Die neuen Ober-DJ’s Uranusino (R) und Kubusus (O) schienen 

ernsthaft bemüht, Missstände zu korrigieren die von ihren 
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Amtsvorgängern Venusine, Marsiano, Sinusinius und Saturnino 

eingeführt bzw. kultiviert worden waren, bei ihrem ersten 

gemeinsamen Auftritt im amorianischen Staatsfernsehen hatten sie 

sich öffentlich gegen die seit der Teilung gewachsene Freund-Feind-

Politik gewandt! In einer offiziellen Rede bedauerte Kubusus, dass 

selbiges durch Amtsvorgänger Sinusinius im vergangenen Planeten-

Jahrhundert im Osten in besonderem Ausmass vorangetrieben worden 

sei, und Uranusino verurteilte die einst unter Neptunia erfolgte 

Vertreibung der ‚Antikommerziellen’ aus dem Resten, entschuldigte 

sich dafür im Namen der Republik Rest-Amora!  

 

Die beiden Ober-Dj’s pflichteten einander bei, dass Ereignisse wie 

dazumal geschehen nun mal nicht wieder gutzumachen seien, auf 

‚Amora’ dem Planeten der Liebe, des Friedens, und der Einigkeit, sich 

jedoch niemals wiederholen dürften! Rave City (inzwischen Merlin) 

sollte offiziell zum Zentrum der freien Begegnung erklärt werden, die 

Planetenhauptstadt die Oase im geteilten Planeten Amora bilden, den 

Ort an welchem sich Osten und Resten ungezwungen träfen, wo Rest- 

und Ost-Amoraner miteinander redeten und ihre Kulturen neben- und 

miteinander frei entfalteten!  

 

Die grossartige Geste der neuen Ober-DJ’s war ernst und 

wohlgemeint gewesen, doch Amora war entzweit, auf der einen Seite 

war der Jubel gross, denn so mancher Amoraner, der sich sich weder 

als Kommerzie noch als Anti, sondern einfach nur als Amoraner 

fühlte, sehnte sich die Aussöhnung zwischen den Republiken schon 

lange herbei, hielt die Unterteilung in zwei amoranische Teilstaaten 

für zwei planetamorische Spezien für unsinnig, war der Meinung dass 

es Unterschiede dieser Art weder zwischen Amoranern, noch 

Amoranern und Ausserplanetarischen wirklich geben täte, und 

mancher der so dachte hatte seinen Wohnsitz einst in die 

Planetenhauptstadt verlegt, einfach deshalb weil man dort schon 

immer irgendwie eine gewisse Offenheit gegeneinander spürte, die 

grösser sei als anderswo auf dem geteilten Techno-Planeten!  

 

In der Tat aber schienen sich inzwischen, nach rund zweieinhalb 

Jahrhunderten Teilung, halt schon soooo viele Amoraner so sehr an 
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die Vorstellung gewöhnt zu haben, dass naturgegeben ein Ost-

Amoraner ein Antikommerzieller und ein Rest-Amoraner ein 

Kommerzieller sei, und bei manchen von ihnen ging die Gesinnung 

mittlerweile halt schon so weit dass sie in gegenseitigen Hass 

umschlug, jeder von beiden fand, der andere habe auf dem Territorium 

‚seiner Republik’ nichts zu suchen! Mancher hatte seine Antipathie 

ganz offen gezeigt!  

 

Etliche von ihnen waren nur passive Gegner gewesen, schimpften 

zwar laut am Stammtisch, verhielten sich ansonsten aber ruhig, 

diskret, von jenen wiederum die sich als Aktivisten betätigten taten es 

die einen es ebenfalls eher unauffällig, politisierten aktiv in kleinen 

Gruppen, liessen auch mal unerlaubt Plakate aufhängen, engagierten 

sich als Pro oder Contra einer Partei, hatten jedoch bislang nicht mit 

besonders spektakulären Aktionen in der Öffentlichkeit für Aufregung 

gesorgt, wurden deshalb ebenfalls kaum  wahrgenommen! Doch gab 

es auch jene die selbst vor öffentlichen Gewaltakten nicht 

zurückschreckten, und letzteres war’s, was in Merlin und Umgebung, 

und zuletzt auf dem gesamten Technoplaneten Amora, mittlerweile 

für grosses Unbehagen sorgte, die gesamte Bevölkerung immer 

wieder aufschreckte!  

 
Fortsetzung folgt…. 
 

 


